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Das Stuttgart Cancer Center (SCC) – Tumorzentrum Eva Mayr-Stihl unterstützt 
die Expert:innen der Krebsmedizin am Klinikum Stuttgart. 
Im SCC sind alle Abteilungen und Einrichtungen des Klinikums, die an der 
Diagnostik und Therapie von Krebspatient:innen beteiligt sind, 
zusammengeschlossen. 

Ziel:
eine fachübergreifende und ganzheitliche Zusammenarbeit um so die 
bestmögliche Versorgung unserer onkologischen Patient:innen zu 
gewährleisten. 

Was ist das Stuttgart Cancer Center (SCC)?



Was macht das SCC?

Palliativansprechpartner



„Getrickst und umgenäht“ Ein Modeprojekt in Kooperation mit der Kerschensteiner Modeschule zum Thema Körperbildveränderung

Angebote/Projekte



„Getrickst und umgenäht“ Ein Modeprojekt in Kooperation mit der Kerschensteiner Modeschule zum Thema Körperbildveränderung

Angebote

Physiotherapie

Faktencheck: 1.Quartal 2022

270 Patient:innen durch 
die Therapeut:innen des SCC



„Getrickst und umgenäht“ Ein Modeprojekt in Kooperation mit der Kerschensteiner Modeschule zum Thema Körperbildveränderung

(fast) NEU 

Davon haben 80 
Patient:innen ein 
zusätzliches Physioangebot 
erhalten 

Faktencheck: 1.Quartal 2022
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Sport und Bewegung in der Krebstherapie

Während der 
Therapie

• Positiver Effekt auf 
Nebenwirkungen 
(Fatigue, PNP, Übelkeit etc.)

• Verminderter Rückgang der 
kardiovaskulären und 
allgemeinen Leistungsfähigkeit

• Erhaltung der Lebensqualität

• Studien zu „Heilungseffekten“ 
(Tumorverkleinerung) durch 
Bewegung in der 
Rekrutierungsphase

Rehabilitation

• Wiederherstellung der 
Leistungs-/Arbeitsfähigkeit

• Verbesserung der 
Lebensqualität

• Rezidiv Prävention

• Verminderung der 
Langzeitfolgen
(kardiovaskuläre Erkrankungen, 
PNP, etc…)
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Bisherige Möglichkeiten für stationäre 

Krebspatient:innen

- Ca.20 min Therapie
- Atemtherapie

- Physiotherapeutische Leistungen (KG 
Neuro, GS, Mobilisation, Gleichgewicht, 
Kraft….) 

- Lymphdrainage

- Ergometertraining

- Manuelle Therapie
- Massage
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Erweiterte Möglichkeiten für stationäre 

Krebspatient:innen durch das SCC 

- Zusätzliche Therapiezeit für stationäre 
Patienten

- Verschiedene Bewegungsangebote
- ADL – Schulung, einschließlich 

Beratung Angehöriger
- Individuelle Trainingsplanerstellung 

und Anpassung
- Beratung vor Entlassung
- Weiterbetreuung nach stationärem 

Aufenthalt
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Sport und Bewegung in der Krebstherapie

Während der 
Therapie

• Positiver Effekt auf 
Nebenwirkungen 
(Fatigue, PNP, Übelkeit etc.)

• Verminderter Rückgang der 
kardiovaskulären und 
allgemeinen Leistungsfähigkeit

• Erhaltung der Lebensqualität

• Studien zu „Heilungseffekten“ 
(Tumorverkleinerung) durch 
Bewegung in der 
Rekrutierungsphase

Rehabilitation

• Wiederherstellung der 
Leistungs-/Arbeitsfähigkeit

• Verbesserung der 
Lebensqualität

• Rezidiv Prävention

• Verminderung der 
Langzeitfolgen
(kardiovaskuläre Erkrankungen, 
PNP, etc…)

?
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Frühzeitig – aber warum?

Prävention

• WHO: rund 40% der Tumorerkrankungen gehen auf
Lebensstil zurück

• frühzeitige Information und Einbindung in Sportprogramme 

• fördert Heilungsprozesse (Wundheilung etc.)

• Leistungserhalt und Prävention für bspw. H-K-Erkrankungen,
PNP und Fatigue



„Getrickst und umgenäht“ Ein Modeprojekt in Kooperation mit der Kerschensteiner Modeschule zum Thema Körperbildveränderung

NEU: Ambulante Bewegungsberatung 

- Beratung ambulanter Patient:innen
- Präventive Behandlungsmöglichkeiten

(Fatigue, PNP)
- Zusätzliche physiotherapeutische

Einheiten
- Beratung/Schulung der Angehörigen
- Erstellung individueller Übungspläne
- Langfristige Betreuung
- Vermittlung in Wohnortnahe 

Sportangebote
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Für Wen und Wie können die Angebote angefordert 

werden?

Für Wen?

- Onkologische Patient:innen
- Zustandsverschlechterung/

erhöhter Therapiebedarf
- Beratung Angehörige

- Ambulante Patient:innen

Wie?

Sybille Hils, Sandy Beyer 

Oder über die 
SCC Geschäftsstelle



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
Kontakt: scc-geschaeftsstelle@klinikum-stuttgart.de


